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Fronleichnam

Am Fronleichnamsfest feiert die Kirche das kostbarste
Vermächtnis Jesu: »Nehmt, das ist mein Leib«, trägt 
Er Seinen Jüngern auf, und
»Tut dies zu meinem Gedächtnis!« 
(vgl. Mt 26,26 und 1 Kor 11,24)
In jeder Eucharistiefeier erfüllen wir
diesen Auftrag. Zehn Tage nach
dem Pfingstfest verehren wir in
besonderer Weise dieses Ge-
schenk Jesu an uns: am
Hochfest des Leibes und
Blutes Christi (Fron-
leichnam, mittel-
hochdeutsch,
bedeutet „des Herren
Leib“) wird das Allerheiligs-
te, der Leib Christi, in einer
Prozession durch die Straßen
der Stadt getragen und so den Be-
wohnern Begegnung und Segen ge-
schenkt. Dafür soll nur das Schönste 
und Wertvollste gut genug sein. In einer 
kostbaren Monstranz (Zeigegefäß) gefasst,
geschützt durch einen von vier Per-
sonen getragenen Himmel und begleitet
von einer festlich gekleideten Ge-
meinde, von Kindern und einer Musik-
gruppe wird der eucharistischen Verehrung 
Ausdruck verliehen.
Dem leibhaftig gegenwärtigen Herrn werden Blumen-
teppiche, in manchen Gemeinden sogar äußerst auf-
wändige Bildteppiche gelegt, es werden Altäre auf 
den Stationen der Prozession aufgebaut, und alles 
wird aufs Schönste geschmückt – allein zu Ehren 
Jesu Christi, der unter uns ist.

Wie schon in den vergangenen Jahren wollen wir in
Giengen dieses besondere Fest auch in diesem 

Jahr wieder auf dem Schießberg feiern. 
Da aber alle Vorbereitungen, die Ge-

staltung und auch die Durchführung eine
vielfältige Mitarbeit und ein großes
Engagement der Gemeinde fordern,

wollen wir uns für die kom-
menden Jahre überlegen, 

wie Fronleichnam gestaltet
werden kann. Gibt es noch

Helfer für den Aufbau
von Altären, für die
Blumenteppiche und
den anderen Schmuck

für dieses Fest? Finden sich 
noch Unterstützer für den 
organisatorischen Aufwand, 

für die vielen Vorbereitungen und 
dann für die Durchführung? Gibt es

vielleicht gute Ideen, andere Orte für die
Feier des Gottesdienstes oder für die Pro-

zessionswege zu suchen?
Beim Gemeindefest im Heilig-Geist-Zentrum

wollen wir im Anschluss an den Fron-
leichnamsgottesdienst die Möglichkeit
bieten, Anregungen für die künftige

Gestaltung der Fronleichnams-Feier in unserer
Gemeinde auszutauschen und weiterzugeben: Alle

Ideen können auf Plakate geschrieben und gesammelt
werden, wir freuen uns auf eine reiche Beteiligung

und viele gute Gedanken zu diesem Thema! �
RS

Bild: Sarah Frank, in Pfarrbriefservice.de





5. Sonntag der Osterzeit
Joh 13,31-33a.34-35

Samstag, 23.04. Adalbert, Georg
10.00 SV Zweite Erstkommunion-Probe
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.00 SV Beichtgelegenheit entfällt wegen

Erstkommunion
18.30 SV Eucharistiefeier entfällt wegen

Erstkommunion
18.30 FK Eucharistiefeier 

Sonntag, 24.04.
08.30 HB Eucharistiefeier entfällt
09.00 MK Eucharistiefeier

10.30 HG Orchestermesse
10.30 SV Feier der Erstkommunion
18.00 SV Erstkommunion-Dankandacht
18.30 HG Abend-Gottesdienst, gestaltet vom

Missio-Kreis

Montag, 25.04. Hl. Markus
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 26.04.
18.30 FK Eucharistiefeier 

Mittwoch, 27.04. Petrus Kanisius
09.00 MK Eucharistiefeier, Gebet für die Verstorbene

Anna Gay

Donnerstag, 28.04.
Peter Chanel, Ludwig Maria Grignion de Montfort
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 29.04. Katharina von Siena
16.30 ASB Wort-Gottes-Feier
18.30 HG Eucharistiefeier, Gebet für die Verstorbe-

nen Christoph-Georg Pryss und die Verstorbe-
nen der Familien Wild und Rothmaier

6. Sonntag der Osterzeit
Joh 14,23-29

7. Sonntag der Osterzeit
Joh 17,20-26

Samstag, 30.04. Pius V.
17.00 MK Gottesdienst mit italienischen

Gemeindemitgliedern
17.30 HG Beichtgelegenheit 

Sonntag, 01.05.
Hl. Josef der Arbeiter
09.00 FK Eucharistiefeier
09.00 MK Eucharistiefeier
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier entfällt, wird

verschoben auf So, 29.05.16
10.30 HG Eucharistiefeier
10.30 SV Eucharistiefeier
18.30 HG Maiandacht mit der Jugend (Ministr.)

Montag, 02.05. Athanasius
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde 

Dienstag, 03.05.
Philippus und Jakobus
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 04.05.
Florian, heilige Märtyrer von Lorch
Vorabend zu Christi Himmelfahrt
09.00 MK Eucharistiefeier
17.00 HG Gebet für pastorale Berufe und 

Berufungen

Christi Himmelfahrt
Lk 24,46-53

Donnerstag, 05.05. Christi Himmelfahrt
10.30 Gemeinsamer Gottesdienst der Seelsorge-

einheit in Sontheim, anschl. Mittagessen

Freitag, 06.05.
17.55 HG Stille Anbetung/Beichtgelegenheit
18.20 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier, Gebet für den Ver-

storbenen Konrad Hummer
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Samstag, 07.05.
07.00 HG Pfingstnovene
14.30 HG Trauung Trigona
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.00 SV Beichtgelegenheit
18.30 SV Eucharistiefeier
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 08.05. Muttertag
07.00 HG Pfingstnovene
08.30 HB Eucharistiefeier
09.00 MK Eucharistiefeier
09.30 Sachsenhausen ökumenischer Gottesdienst 
10.30 HG Eucharistiefeier
11.45 HG Tauffeier

17.30 SV Maiandacht, mitgestaltet von den
Ministranten

18.30 HG Kirchenkonzert mit Horn und Orgel
(Edgar Bürger und Richard Bechtle)

Montag, 09.05.
07.00 HG Pfingstnovene
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 10.05.
07.00 HG Pfingstnovene
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 11.05.
07.00 HG Pfingstnovene

09.00 MK Eucharistiefeier, Gebet für die Verstorbe-
nen Günter Besemer mit Familie;

Donnerstag, 12.05.
Nereus und Achilleus, Pankratius
07.00 HG Pfingstnovene
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 13.05.
Gedenktag Unserer Lieben Frau von Fatima
07.00 HG Pfingstnovene
07.40 evang. Martinskirche Schülergottesdienst
16.30 PGS Eucharistiefeier
18.30 HG Eucharistiefeier

Pfingsten
Joh 20,19-23

Samstag, 14.05.
07.00 HG Pfingstnovene
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 15.05.
Pfingstsonntag
Renovabis-Kollekte
07.00 HG Pfingstnovene
09.00 MK Eucharistiefeier
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
10.30 HG Patrozinium
10.30 SV Eucharistiefeier, mitgestaltet vom

Gesang- und Theaterverein
12.15 HG Tauffeier 
18.30 SV Pfingstvesper
18.30 HG Pfingstvesper

Montag, 16.05.
Pfingstmontag
Joh 3,16-21
09.00 MK Eucharistiefeier
10.00 evang. Stadtkirche Ökumenischer Pfingst-

Gottesdienst
10.30 SV Eucharistiefeier

Dienstag, 17.05.
Kinderfest Giengen
09.00 evang. Stadtkirche Kinderfest-Gottes-

dienst
15.30 JoH WGF entfällt
17.30 PGS Stäffelespredigt
18.30 FK Eucharistiefeier entfällt
19.00 evang. Stadtkirche Stäffelespredigt 

Mittwoch, 18.05.
Johannes I.
09.00 MK Eucharistiefeier, Gebet für die Verstor-

benen Eltern und Geschwister der Familie
Kiebler; Maria und Hermann Schmid und
Karl Baur; die Eltern und Angehörigen der
Familie Tahedl

17.00 HG Gebet für pastorale Berufe und Berufun-
gen

Donnerstag, 19.05.
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 20.05.
Bernhardin von Siena
17.55 HG Stille Anbetung/Beichtgelegenheit
18.20 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier, Gebet für die Verstor-

benen Otto und Theresia Rieger
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Dreifaltigkeitssonntag
Joh 16,12-15

Samstag, 21.05.
Hermann Josef, Christophorus Magallanes und
Gefährten
11.45 HG Tauffeier
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.00 SV Beichtgelegenheit
18.30 SV Eucharistiefeier
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 22.05.
Kollekte zum 100. Katholikentag in Leipzig
08.30 HB Eucharistiefeier
09.00 MK Eucharistiefeier
10.30 HG Eucharistiefeier
17.30 SV Maiandacht

Montag, 23.05.
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 24.05.
18.30 FK Eucharistiefeier, Gebet für die Verstor-

benen Rudolf und Anneliese Reischl

Mittwoch, 25.05.
Beda der Ehrwürdige, Gregor VII., Maria
Magdalena von Pazzi
09.00 MK Eucharistiefeier

Fronleichnam – 
Hochfest des Leibes und Blutes Christi
Lk 9,16-17

Donnerstag, 26.05.
09.00 SV Eucharistiefeier mit anschl. Prozession
09.15 MK Prozession auf den Schießberg mit

anschl. Eucharistiefeier (bei Regen: 09.15
Uhr St. Maria)

Freitag, 27.05. Augustinus
16.30 ASB Wort-Gottes-Feier
16.30 PGS Wort-Gottes-Feier
18.30 HG Eucharistiefeier
19.30 MK Maiandacht der Aktion „Freunde schaf-

fen Freude“ mit Wolfgang Klaschka, mitge-
staltet vom Kirchenchor Ballmertshofen-
Dunstelkingen

9. Sonntag im Jahreskreis
Lk 7,1-10

Samstag, 28.05.
17.30 MK Gottesdienst mit italienischen Gemein-

demitgliedern
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 29.05.
09.00 MK Eucharistiefeier
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
10.30 HG Eucharistiefeier
10.30 SV Eucharistiefeier
17.30 SV Maiandacht, mitgestaltet vom Musik-

verein, anschl. Hocketse

Montag, 30.05.
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 31.05.
18.30  FK Eucharistiefeier, Gebet für die Verstor-

benen Susanna, Josef, Rudolf und Klaus
Frindt und Anna Meyer

Mittwoch, 01.06. Justin
09.00 MK Eucharistiefeier
17.00 HG Gebet für pastorale Berufe und Beru-

fungen

Donnerstag, 02.06. Marcellinus und Petrus
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 03.06. Heiligstes Herz Jesu
17.55 HG Stille Anbetung/Beichtgelegenheit
18.30 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier, Gebet für die Verstor-

benen der Familien Müller und Rieger;
18.30 SV Ökumenischer Jugendgottesdienst

10. Sonntag im Jahreskreis
Lk 7,11-17

Samstag, 04.06.
Unbeflecktes Herz Mariä
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.00 SV Beichtgelegenheit
18.30 SV Eucharistiefeier

Sonntag, 05.06. Hl. Bonifatius
08.30 HB Eucharistiefeier
09.00 FK Eucharistiefeier
09.00 MK Eucharistiefeier

10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
10.30 HG Eucharistiefeier mit Verabschiedung

unseres Organisten Herrn Richard Bechtle

Montag, 06.06. Norbert von Xanten
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 07.06. 
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 08.06.
09.00 MK Eucharistiefeier
17.00 HG Firmbeichte

Donnerstag, 09.06.  Ephräm der Syrer
17.00 SV Firmbeichte
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 10.06. Heiligstes Herz Jesu
16.30 PGS Eucharistiefeier
18.30 HG Eucharistiefeier  �

Das Fest der

Diamantenen Hochzeit
feiern:

am 13. Mai 2016 das Ehepaar Maria und
Karl Kämpf, wohnhaft in Giengen, 
Hossenriedstr. 36/3.

am 19. Mai 2016 das Ehepaar Margit und
Johann Kaszoni, wohnhaft in Giengen, 
Silcherstr. 10.

am 21. Mai 2016 das Ehepaar Emma und
Jakob Zwiefler, wohnhaft in Giengen,
Schwabstr. 13. 

Wir gratulieren herzlich und wünschen den
Jubelpaaren für die weiteren Jahre
Gesundheit und Gottes Segen. �

Südsudan“  des Missio-Kreises auf. „Eine
Welt“ Arbeit nimmt die Höhen und die
Tiefen der Globalisierung in den Blick.

1. Mai
Unser Vikar Jürgen Kreutzer bereitet mit
den Ministranten diese erste Maiandacht
vor.

8. Mai
Horn und Orgel. Edgar Bürger gestaltet
diese musikalische Feier für uns.  

15. Mai
Die feierliche Pfingstvesper schließt in
diesem Jahr den Kreis der Sonntagabend-
gottesdienste �

Die kommenden 
Sonntagabend-
gottesdienste 

Immer um 18.30 Uhr in der Heilig-Geist-
Kirche Giengen

Und die Erneuerung der Ausdrucksformen
erweist sich als notwendig, um die Bot-
schaft vom Evangelium in ihrer unwandel-
baren Bedeutung an den heutigen Men-
schen weiterzugeben.      Papst Franziskus

24. April
In diesem Gottesdienst nehmen wir das
Projekt „Nothilfe für Binnenflüchtlinge im
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persönlichen Glauben. Dafür braucht es
manchmal neue Orte und neue Formen
und das, was uns bisher wertvoll ist, gilt es
zu stärken. Den Auftakt in den Prozess
„Kirche am Ort – Kirche an vielen Orten
gestalten“ wollen wir gemeinsam feiern
mit dem Seelsorgeeinheitsgottesdienst zu
Christi-Himmelfahrt am 05. Mai 2016, um
10:30 Uhr in Mariä Himmelfahrt Sontheim.
Sie alle sind herzlich eingeladen, den Start
in den Prozess gemeinsam zu feiern und zu
begleiten! �

Tageswallfahrt nach
Altötting am 11. Juni
2016
Wir freuen uns über die zahlreichen
Anmeldungen zur Wallfahrt nach Altöt-
ting! Wie ausgeschrieben fahren wir um
07:30 Uhr an der Heilig-Geist-Kirche in
Giengen ab (mit Zustieg in Sontheim um
07:45 Uhr). � RS

Leben in der Gemeinde

Maiandachten

Im Marienmonat Mai finden die Andach-
ten, zu denen wir herzlich einladen, wie
folgt statt:
01. Mai, 17:30 Uhr
Mariä Himmelfahrt Sontheim,
01. Mai, 18:30 Uhr
Heilig-Geist-Kirche Giengen,
08. Mai, 17:30 Uhr 
Mariengrotte Burgberg,
08. Mai, 17:30 Uhr 
Mariä Himmelfahrt Sontheim,
22. Mai, 17:30 Uhr 
Mariengrotte Burgberg,
22. Mai, 18:00 Uhr
Maria Königin Hermaringen,
27. Mai, 19:30 Uhr
Marienkirche Giengen (Aktion „Freunde
schaffen Freude“ mit dem Kirchenchor
Dunstelkingen),
29. Mai, 17:30 Uhr
Mariengrotte Burgberg (mit Musikverein,
anschl. Hocketse),
29. Mai, 18:00 Uhr
Maria Königin Hermaringen. � RS

Maiandacht der Aktion
Freunde schaffen Freude
„Am 27. Mai 2016 findet in der Marienkir-
che um 19.30 Uhr wieder die Maiandacht
der Aktion Freunde schaffen Freude statt.
Der Kirchenchor Ballmertshofen – Dunstel-
kingen unter der Leitung von Martin Gal-
genmüller wird sie umrahmen, die Liturgie
hält Wolfgang Klaschka. Es ergeht herzli-
che Einladung an die ganze Gemeinde.“. �

Kirche am Ort – Kirche
an vielen Orten gestalten
Start in den Prozess in
der Seelsorgeeinheit
Zu den Menschen gehen – helfend und
heilend wirken – Kirche als Netzwerk…das
sind nur wenige Schlagworte, mit denen
sich der Prozess „Kirche am Ort – Kirche
an vielen Orten gestalten“ beschäftigt. Die
Gemeinden der Seelsorgeeinheit sind auf-
gerufen, sich auf diesen Entwicklungsweg
der Diözese zu machen. In den kommen-
den zwei Jahren wird es immer wieder
Impulse für die Gemeinden geben, die
sowohl das Leben der Gemeinden, als auch
die Arbeit in den Gremien prägen werden.
Ziel des Prozesses ist es, Kirche so zu den-
ken und zu gestalten, dass möglichst viele
Menschen einen Raum finden für ihren

Die Kombination von Psalm 117 „Laudate
Dominum“ und dem Osterpsalm 118 „Dies
ist der Tag, den der Herr gemacht hat“
(Anonymus), weist in ihrer kraftvollen
Unisonothematik schon in die Zeit der
Klassik.

Der ausdrucksstarke eucharistische
Gesang „Tantum ergo“ von Pal Esterhazy
(1635-1713) in der Dichtung von Thomas
von Aquin vervollständigt das Programm.

Ausführende sind: Michaela Trucksäss,
Sopran; Gudrun Köllner, Alt; Dietrich
Wrase,Tenor; Lorenz Mielich, Bass;
Marion Zenker/Anja Ruf, Violinen; Han-
nes Trittler, Violoncello; Hans-Peter
Reich, Kontrabass; Kristin Geisler, Cemba-
lo; Chor der katholischen Kirchengemein-
de;

Leitung/Orgel, Richard Bechtle; Liturgie:
Pfr. Zink/Thomas Haselbauer   �

R. Bechtle

Letzte Orchestermesse
unter der Leitung von
Richard Bechtle

Am Sonntag, den 24. April gestalten
Solisten, Chor und ein Instrumentalen-
semble den nachösterlichen Gottesdienst
um 10.30 h in der Heilig Geist Kirche.
Unter den zahlreichen Klosterkomponis-
ten des 18. Jahrhunderts war Valentin
Rathgeber (1685-1750) ohne Zweifel der
bedeutendste und vielseitigste.
Ausgehend vom fränkischen Kloster Banz,
nahe Vierzehnheiligen, verbreiteten sich
seine Werke in ganz Süddeutschland, der
Schweiz und weiten Teilen Österreichs.
Bereits um 1720 verarbeitete er die neue
Stilrichtung aus Italien: anstelle von
barockem Pathos trat charmante Melodik,
liebliche Harmonik und musikantische Fri-
sche.
Diese Merkmale finden sich auch in der
Messe mit dem Psalm-Motto:
„Declina a malo“ – „Meide das Böse, tue
das Gute“.
Marianische Antiphonen sind an die Got-
tesmutter gerichtete Dichtungen die zum
Abschluss des Stundengebetes gesungen
werden.
Rathgebers „Salve Regina“ und „Regina
coeli laetare“ sind abwechslungsreiche
Werke, die in ihrer überschäumenden
Freude das barocke Marienverständnis
wirkungsvoll darstellen.

Pfingstnovene

Zur Vorbereitung auf das Pfingstfest laden
wir wieder ein zum Mitbeten der Pfingst-
novene! Dieses neuntägige Gebet steht in
diesem Jahr unter dem Motto »Strahle
Licht in diese Welt« und beginnt am
Samstag, 7. Mai 2016. Wir treffen uns bis
einschließlich Pfingstsonntag (15. Mai)
jeweils um 7:00 Uhr in der Heilig-Geist-
Kirche für ca. 20 Minuten zu Impuls,
Schrifttext, Gebet und Gesang (alle Texte
sind vorbereitet). Diese Einladung gilt
natürlich auch allen, denen es nicht mög-
lich ist, an allen Tagen der Novene zu
kommen. � RS
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Liebe Kirchengemeinde,

nach einem schönen Osterfest sind unsere
Jugendgruppen wieder in ihrem Element;
Spiele im Freien, Grillen, Zeltlager und
Freizeiten, Weltjugendtagvorbereitung und
Elternabende und vieles mehr stehen jetzt
auf dem Programm. Und auch die Erst-
kommunion, verbunden mit der Werbung
für unsere Gruppen bei den Pfadfindern,
den Ministranten und der Kolpingjugend,
und die Firmung sind Schwerpunkte, die
zur Jugendarbeit in unserer Kirchenge-
meinde gehören. Es wird sicher ein schöner
und abwechslungsreicher Frühling. Wir
freuen uns schon darauf. 

Und nun noch das Programm für die 
nächste Zeit:

jeden Donnerstag während der Schulzeit
zwischen 17.00- 21.00 Uhr 
wer kann kommt - wer kommt kann
13. Mai, 18.30 Uhr 
DIE Nachtwallfahrt   
22. Mai,  Sternwallfahrt
Untermarchtal,  weitere Infos folgen
11. Juni, Abschlussveranstaltung
#jugendforum in Rottenburg

Das Jugendforum ist eine Möglichkeit,
dass die Jugend direkt mit dem Bischof ins
Gespräch kommt und ihm ihre Erfahrungen
mit Glauben und Kirche mitteilten. „Kirche
am Ort“ und „Kirche verändert sich“  sind
hier keine leeren Begriffe, sondern 
Programm für eine lebendige, zukunftsge-
wandte Kirche.

Infos: Kaplanei, 
Oggenhauserstr. 14, Giengen
www.projekt-himbeer.de
Robert Werner 07322/954592. �

Der Jugendgottesdienst steht ganz unter
dem Thema „Die Kraft des Salzes“.
Salz kommt in vielen Redensarten vor, z.B.
jemandem die Suppe versalzen, jemand
anderem das Salz in der Suppe nicht gön-
nen…

sind schon 
viele Spuren verweht?
Der Traum Gottes in Jesus von Nazareth.
Für ihn ging Jesus in den Tod, scheiterte
an der Macht, an der Gewalt der Men-
schen, die den Gewaltlosen nicht ertru-
gen.
Wenn dieser Jesus von Nazareth, der am
Kreuz hängt, lebt, wenn das wahr ist,
dass er lebt. Fing er nicht gerade nach
Ostern wieder an, uns das glauben zu
lassen?
Ich glaube, dass es schon immer Men-
schen gegeben hat, die nach der Lebens-
weise des Evangeliums gelebt haben, die
es begriffen haben, diese Kraft aus dem
Vertrauen gespürt haben.
Auch wir wissen und leben in unserem
Alltag und begreifen das Evangelium in
manchen Situationen, in manchen
Momenten, in Begegnungen und Taten,
die aus unberechnender Liebe, ohne
Macht und Gewalt, aus reiner ehrlicher
Menschlichkeit passieren. Wir  spüren
tief im Herzen dieses Reich Gottes, die-
sen gestillten Durst nach Leben, diese
Kraft, diese Liebe, die von Gott ausgeht.
� Hilde Holzinger

Aber was meint Jesus, wenn er zu uns
sagt: „Ihr seid das Salz der Erde!“
Der OOPS-Gottesdienst am 24. April 2016 
um 18:00 Uhr in der Kath. Kirche Heilig
Geist in Steinheim lädt dazu ein, sich
gemeinsam dem Lebens-Mittel Salz anzu-
nähern.

Osterkerze 
in der Marienkirche

Gedanken und Erläuterungen zum Bild
auf der Osterkerze:
„Auf, ihr Durstigen, kommt zum Wasser“
In der Mitte des Bildes der Text aus dem
Alten Testament.
Gott hat wohl schon damals geträumt,
dass es ein Volk gibt, das mit ihm lebt,
das ganz ihm vertraut, das ganz in sei-
ner Liebe und Gerechtigkeit lebt, das
seinen großen Durst und seine Sehn-
sucht nach gelingendem Leben bei ihm
stillt.
Ganz unten am Bild Gottes große
Hände, die uns mit Liebe und unend-
licher Gnade ins Leben werfen, in
unser Leben.
Ganz klein fing es an vor dreieinhalb
tausend Jahren, ein Volk, das  von den
Mächtigen der Welt versklavt wurde. Es
entdeckte immer wieder,  mit Gott leben
heißt anders leben, ohne Gewalt ohne
Macht. Es war eine wunderbare Utopie.
Aber Gott wagte noch mehr, er wagte
das Äußerste, er ging selbst als Mensch
unter Menschen in sein Volk hinein. Er
lebte seinen Traum in dem Menschen
Jesus von Nazareth weiter. Hier war das
große Herz Gottes, die Kraft Gottes, auf
einmal  spürbar und greifbar unter den
Menschen. Hier war der Mensch, der
ganz mit Gott lebte, ihm bedingungslos
vertraute.
Die Menschen, besonders die kleinen,
die sehnsüchtigen spürten es. Sie sam-
melten sich um ihn, lauschten seinen
Worten, die auf einmal tief in ihr eige-
nes Dasein hineinreichten, begriffen tat-
sächlich, was er meinte. Viele Spuren
kennen wir aus den Schriften im Neuen
Testament.
In der Mitte erscheint der Text aus dem
Neuen Testament, hoffnungsvoll: Ich bin
die Auferstehung und das Leben. Rechts
und links erscheinen Bilder aus dem
Leben und Wirken Jesu.
Ist es nicht alles ein Traum geblieben, 

Das Vorbereitungsteam freut sich auf
Jugendliche, junge Erwachsene und Jung-
gebliebene, die bei diesem Gottesdienst
mit dabei sein möchten. Der Abend klingt
anschließend bei einem gemütlichen Bei-
sammensein aus.

Oops – die mobile Jugendkirche des 
Dekanats Heidenheim – in Steinheim
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Weltgebetstag 2016
Kuba
Am 04. März feierten auch wir in Giengen
den Weltgebetstag in ökumenischer
Gemeinschaft. Frauen von Kuba  hatten
den diesjährigen Gottesdienst mit dem
Thema "Nehmt Kinder auf und ihr nehmt
mich auf" vorbereitet. Kubanische Frauen
verschiedener Generationen erzählten von
ihrer Glaubens- und Lebenssituation und
ihrer Hoffnung auf eine bessere Zukunft.
Der Text eines Liedes erinnerte an ein
Zitat von Dom Helder Camara: „Wenn

einer alleine träumt, ist
es nur ein Traum -
wenn viele gemeinsam
träumen, ist es der
Beginn einer neuen
Wirklichkeit.“ Dieser
Wunsch nach Veränderung kam im
Schuldbekenntnis zum Ausdruck, als
ein junges Mädchen mit Plakaten auf-
zeigte, wie diese neue Wirklichkeit
aussehen könnte: Kinderrechte,
Gerechtigkeit, Miteinander der Gene-
rationen....In der 1. Lesung (Jes.11,1-
10) hörten wir von der neuen Wirk-
lichkeit, die Gott uns verheißen hat.
Mit einer Auslegung verband Frau
Kummer diese Lesung sehr schön mit
der 2. Lesung von der Kindersegnung.
Durch eine Handpantomime wurde der
Bibeltext verdeutlicht. Die sehr rhyth-
mischen kubanischen Lieder im Salsa-
und Rumbarhythmus wurden von Pro-
jektchor und -band (mit neuen Musi-
kerinnen) engagiert gesungen und
gespielt. Vielen herzlichen Dank euch
allen! �
Für das WGT-Team Renate Resch

Rückblick: Bibel in der
Fastenzeit bei der Kol-
pingsfamilie (2016)
„Seid barmherzig wie es euer Vater im
Himmel ist!“

Dieser Satz begleitete uns im Gespräch
über die verschiedenen Bibelstellen. Um
das Erarbeitete vorwegzunehmen: „Jesus
zeigt uns in seinen Gleichnissen, wie Gott
ist!“
Papst Franziskus hat ein Jahr der Barmher-
zigkeit ausgerufen. Er hat die Not der Welt
beim Namen genannt. Das beherrschende
Thema, das uns bewegte, war das aktuelle
Flüchtlingsproblem. Wir sind zum Handeln
aufgerufen. Wir brauchen Menschen mit
Herz und Gespür dafür, was der andere
braucht. Was kann ich abgeben und was
kann ich tun? Jesus sagt: „Euch, die ihr mir
zuhört, sage ich:  liebt eure Feinde, betet
für sie. Tut ihnen Gutes, auch wenn ihr
nichts zurückerhoffen könnt.“ Bringen wir
unseren Einsatz aus Liebe und Dankbarkeit,
weil Gott uns bedingungslos liebt.
Gott ist es nicht egal, wie es uns Men-
schen geht. Er will uns begleiten. Er bahnt
einen Weg durch die Wüste, die Steppe
und durch gewaltige Fluten. Das heißt,
auch wenn es uns nicht so gut geht, dür-

fen wir auf ihn hoffen. Gott braucht Men-
schen wie du und ich, die in seinem
„Weinberg“ mitarbeiten.

Da war Mose, er hörte hin. Er erkannte die
Gottesnähe im brennenden Dornbusch und
seinen Auftrag. Er vertraute Gott ganz.
Mose führte das unterdrückte Volk durch
die Wüste in ein gutes Land, wo Leben
möglich war. Gestärkt durch die brennende
Botschaft von Gott: „Ich bin der – ich bin
da!“
Welche Zeichen nehmen wir heute wahr?
Wiederholt sich da nicht eine Mensch-
heitsgeschichte aufs Neue? Menschen auf
der Flucht, auf der Suche nach einem bes-
seren Leben. Wer weist ihnen heute den
Weg? Sind wir es, denen es gut geht – aus
Liebe und Barmherzigkeit?
Steine liegen auf der Straße, wir brauchen
sie nur aufzuheben und auf jene zu wer-
fen, die in unseren Augen schuldig oder
fremd sind. Jesus sagt: „Wer ohne Sünde
ist, der werfe den ersten Stein.“ Wir Chris-
ten brauchen diese Steine nicht. Doch die
Erfahrung zeigt, dass wir immer wieder auf
die Stufe des Sünders zurückfallen. Wir
brauchen Vergebung. Der oft bittere Weg
zur Umkehr endet in den Armen des barm-
herzigen Vaters. Etwas Neues kann begin-
nen. Christus hat uns den Weg frei ge-
macht, gehen müssen wir ihn selber. �

Maria Hofmann

Pilgerreise 
auf den Spuren 
des heiligen Martin 
vom 4. bis 9.10.2016

Im Jubiläumsjahr des heiligen
Martin von Tours begeben
wir uns auf dessen Spu-
ren: Auf der Pilgerreise
über Reims, Tours und
Orléans bis nach Paris
werden wir bekannte
Wallfahrtsorte und wichti-
ge Zentren des christlichen
Abendlandes besuchen und dort die tiefe
Spiritualität erleben. Wir haben mit die-
ser besonderen Fahrt im Martinsjahr
2016 nicht nur sehr wertvolle und schö-
ne Ziele ausgewählt, sondern wir werden
auch wieder die Möglichkeit nutzen, die
Kostbarkeiten der unter-
schiedlichen Orte für uns
selbst auf ganz wunder-
volle Weise zu genießen.

Die genaue Beschreibung
der Reise und auch die
Anmeldemöglichkeiten erhal-
ten Sie über das Pfarrbüro Heilig Geist
(Tel. 96030) oder über unsere Homepage
(http://se-unteresbrenztal.drs.de/). Wir
freuen uns auf eine bunte und fröhliche
Pilgergruppe – und Ihre Teilnahme! �

RS

Die Bücherei 
hat Pfingstferien
Am 8.Mai haben wir noch einmal
geöffnet. Anschließend sind Ferien.
Vom 16. Mai bis einschließlich 29. Mai
hat die Bücherei geschlossen.
Am 5.Juni haben wir wieder geöffnet.
Susanne Werner �
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Mesner Peter Werner 
seit 1986 in unserer
Gemeinde
Eine Institution in unserer Gemeinde
feiert sein 30jähriges Dienstjubiläum.
Sprichwörtlich „Hans Dampf in allen
Gassen“ und „Mädchen für alles“ ist
unser Mesner Peter Werner. Am 15.
April 1986 hat er mitten in die ersten
Außen-Sanierungsarbeiten der Heilig-
Geist-Kirche seine hauptamtlichen
Schritte angefangen. Ein Neuling war
er nicht, hat er doch schon vorher die
Mesner und seinen Vater bei den vie-
len handwerklichen Aufgaben in unserer
Gemeinde mit seinem Geschick und seinen Fertigkeiten als
Zimmermann unterstützt. Eine große Herausforderung stellte sich ihm mit der
folgenden kompletten Innensanierung der Heilig-Geist-Kirche mit Umbau des
Altarraumes, die im Jahr 1988 feierlich abgeschlossen werden konnte. 
Weitere Meilensteine in der meisterlichen Bewährung auf baulicher Seite
waren der Neubau unseres Heilig-Geist-Zentrums und jetzt die erneute kom-
plette Außensanierung der Kirche. Zuständig für alle baulichen Angelegenhei-
ten unserer Kirchen, Gebäude und Außenanlagen, steht er ohne Einwände für
jede Anfrage und Bitte immer bereit. In den Kindergärten ist er ständig
gefragt, wenn es um schnelle Beseitigung von Gefahrenstellen und Reparatu-
ren geht. Als Hausmeister betreut er die vielen gemeindlichen und privaten
Veranstaltungen im Heilig-Geist-Zentrum und in den anderen Gemeinderäu-
men. Als Sicherheitsbeauftragter hat Peter Werner ständig ein Auge darauf,
Gefahrenstellen zu beseitigen und muss manchmal als unbequemer Mahner
bei der Einhaltung von Unfallverhütungsvorschriften auftreten.
Da tritt es fast schon in den Hintergrund, aber es ist seine Hauptaufgabe:
Mesner der Heilig-Geist-Kirche mit Vorbereitung, Nachbereitung der Gottes-
dienste und die Sorge um die Sauberkeit in der Kirche. Und weil in unserer
Hauptkirche und im Heilig-Geist-Zentrum auch die meisten Gottesdienste und
Veranstaltungen laufen, kann man mit Fug und Recht behaupten: die Heilig-
Geist-Kirche ist besonders an Feiertagen manchmal seine erste Heimat! 
Wir gratulieren Peter Werner mit großem Dank zum 30jährigen Jubiläum und
wünschen noch viele gesunde und tatkräftige Jahre in unseren Reihen. Sein
Jubiläum würdigten wir im Gottesdienst am 17. April in Heilig Geist. � rb

Kantorenstelle

Ruhestand von Kantor Richard Bechtle
Wie geht’s weiter?
Mit dem 1. Juli 2016 kann unser Kantor
Richard Bechtle in seinen wohlverdienten
Ruhestand treten. Am Sonntag, den 05. Juni
2016 werden wir ihn im Gottesdienst in der
Heilig-Geist-Kirche verabschieden und seine
Leistungen um unsere Gemeinde würdigen.
Den Termin bitten wir schon mal vorzumer-
ken.
Umfangreiche Erhebungen in unserer
Gemeinde zum Stellenprofil des künftigen
Kantors und zu den gewünschten Aufgaben
führten in ein langwieriges Verfahren mit
Berechnungen und Genehmigungen. Die
Grundlagen stehen nun soweit, dass die
Ausschreibung jetzt erfolgen kann, wir aber
erst im nächsten „ga“ diese veröffentlichen
können. Wie bisher gehören zu den Aufga-
ben das liturgische Orgelspiel in allen Got-
tesdiensten, die Leitung des Kirchenchores
und des Gospelchores, die Leitung der Frau-
enschola und die Durchführung von Konzer-
ten. Gewollt ist der Aufbau eines Kinder-
chores, die Begleitung unserer vielfältigen
Musikgruppen und die Zusammenarbeit mit
unseren Kindertageseinrichtungen. Gesucht
wird eine teamfähige und kommunikative
Persönlichkeit mit pädagogischem Geschick
und Aufgeschlossenheit für ökumenische
Projekte und Kooperationen mit städtischen
Kulturtreibenden. Die Stelle hat einen zeit-
lichen Dienstumfang von 60 % und bezieht
sich auf Kantoren und Kirchenmusiker mit
einem B-Examen.
Die Suche kann also beginnen und im
Bekannten- bzw. Interessentenkreis gestreut
werden. Näheres zu den Terminen und Vor-
aussetzungen im nächsten „Gemeinde
aktuell“! � rb

Spenden der Gemeinde
im Jahr 2015

Es ist wieder mal an der Zeit, ein herzliches
"Vergelt's Gott" zu sagen.

Eine Vielzahl von Projekten und Maßnah-
men kann aufgrund der großen Spendenbe-
reitschaft gefördert und unterstützt werden.

Wir danken allen unseren Gemeindemitglie-
dern und allen, die sich ansprechen lassen
und bereit sind, neben dem freiwilligen Ein-
satz in unserer Gemeinde auch mit finan-
ziellen Mitteln zu helfen.

Die Ergebnisse aus dem Jahr 2015:

Projekte €
Sternsinger 10.809,39
Misereor 2.156,25
Caritasarbeit 8.800,80
Jugendförderkreis, Spenden, Altpa. 9.600,00
Kirchenmusik 1.400,00
Afrikatag 01.01. 535,20
Jugendkollekte 304,00
Heiliges Land 455,10
Bischof-Moser-Stiftung 499,40
Diaspora -Spenden 
der Erstkommunionkinder 291,20
Kirchliche Berufe 220,70
Umbau Kaplanei 1.200,00
Renovabis an Pfingsten 556,00
Peterspfenning 141,75
Welttag der Kommunikationsmittel 262,90

Missio-Sonntag 519,20
Diaspora 312,10
Martinus-Kollekte 369,80
Adveniat 3.497,90
Weltmissionstag der Kinder 394,35
Kirchenbauverein 956,60
Gesamt 43.282,64

das Ergebnis des Projekts "Flüchtlingshilfe
Südsudan" wird nachgemeldet.

allg. Kollekten, Opferkerzen, Blumen,
Spenden
Heilig-Geist-Kirche 6.879,30
Marienkirche 7.093,15
Familienkirche 2.030,30
Gesamt 16.002,75
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Bezugspreis: 3,00 Euro im Vierteljahr
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag von  9.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag von 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Bitte beachten Sie die geänderten
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
in KW 18 (Woche vom 02.05. bis
06.05.2016):
Am Montag, 02.05. sowie am Dienstag,
03.05.16 gelten die regulären Öffnungs-
zeiten des Pfarrbüros.
Am Mittwoch, 04.05. sowie am Freitag,
06.05.16 ist das Pfarrbüro ganztags
geschlossen.
Telefon: 07322/96030
Fax: 07322/960314

Kath. Kirchenpflege
Heilbronner Str. 2, 
89537 Giengen/Brenz
Tel. 07322/960311
kirchenpflege-hlgeist.giengen@drs.de
Konten: Kath. Kirchenpflege
Bankverbindung Volksbank Brenztal
BIC:   GENODES1RNS
IBAN: DE77600695270200354000
Bankverbindung Kreissparkasse 
Heidenheim
BIC:   SOLADES1HDH
IBAN: DE89632500300001133938

Sprechzeiten:
Pfarrer Reiner Stadlbauer:  
Termine nach Vereinbarung  
Tel. 07322/96030
E-Mail: mail@rstadlbauer.de

Vikar Jürgen Kreutzer:
Tel. 07322/960321
E-Mail: j.k.kernmuehle@gmail.com 
Pfarrvikar Joseph Ike:
Tel. 07322/1488901
E-Mail:
chukwuemekaike74@yahoo.com
Pastoralreferent Thomas Haselbauer:
Tel. 07322/960316
E-Mail: thomas.haselbauer@drs.de
Jugendreferent Robert Werner:
Tel. 07322/954592
Redaktionsschluss für die 
Ausgabe 5/2016 
(Zeitraum 10.06. - 22.07.2016)  
Dienstag, 31.05.2016  �

Montag, 25.04.
09.30 evang. Gemeindezentrum: Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 26.04.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum: 

Seniorengymnastik
15.15 Heilig-Geist-Saal: Outdoor-Spielegruppe für

Kinder ab 2 Jahren 
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Donnerstag, 28.04.
12.15 HGZ-Saal: HGZ-Mittagstisch

Samstag, 30.04.
18.30 Treffpunkt Realschulparkplatz: 

Kolping-Wanderung in den Mai

Montag, 02.05.
09.30 evang. Gemeindezentrum: Mutter-Kind-Treff
19.30 HGZ-Saal: Kirchengemeinderats-Sitzung

Dienstag, 03.05.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik 
10.00 evang. Gemeindezentrum: 

Seniorengymnastik
15.15 Heilig-Geist-Saal: Outdoor-Spielegruppe für

Kinder ab 2 Jahren
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 04.05.
17.00 Heilig-Geist-Kirche: 

Gebet für pastorale Berufe und Berufungen
19.30 Treffpunkt Marienkirche: 

Kolping-Frauenabend: Stadtwanderung 
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kolping-Rettichessen

Montag, 09.05.
09.30 evang. Gemeindezentrum: Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 10.05.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum: Seniorengymnastik
15.15 Heilig-Geist-Saal: Outdoor-Spielegruppe für

Kinder ab 2 Jahren
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Donnerstag, 12.05.
14.00 Rathaus Hohenmemmingen: 

Seniorenkreis Hohenmemmingen – 
„Kräuter“ mit Frau Mack, Sontheim

15.00 Kolpingraum: Bibelgespräch 
15.00 evang. Gemeindezentrum: 

Offene Begegnung für Trauernde

Freitag, 13.05. 
18.00 Treffpunkt Realschulparkplatz: Kolping-Mai-

andacht in Obermedlingen um 18.30 Uhr mit
anschl. Einkehr    

20.00 HGZ-Saal: Schottisch Tanzen mit Frau Renate
Resch

Freitag, 13.05. bis Samstag, 14.05.
Nachtwallfahrt der Firmlinge der 
Seelsorgeeinheit

Mittwoch, 18.05.
14.00 Kolping-Frauenwandern: Fahrt mit dem PKW

zu Wohlhüter, Gundelfingen
17.00 Heilig-Geist-Kirche: 

Gebet für pastorale Berufe und Berufungen

Donnerstag, 19.05.
12.15 HGZ-Saal: HGZ-Mittagstisch

Freitag, 20.05.
14.30 HGZ-Saal: Begegnungsnachmittag

Sonntag, 22.05. 
14.30 HGZ-Saal: Café-Plausch 

Montag, 23.05.
09.30 evang. Gemeindezentrum: Mutter-Kind-Treff

Donnerstag, 26.05.
11.30 HGZ: Gemeindefeier zu Fronleichnam

Montag, 30.05.
09.30 evang. Gemeindezentrum: Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 31.05.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum: 

Seniorengymnastik
15.15 Heilig-Geist-Saal: Outdoor-Spielegruppe für

Kinder ab 2 Jahren
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 01.06.
17.00 Heilig-Geist-Kirche: Gebet für pastorale

Berufe und Berufungen

Freitag, 03.06.
20.00 HGZ-Saal: Schottisch Tanzen mit Frau Renate

Resch

Samstag, 04.06.
10.00 - 16.00 HGZ: Zweiter Firmtag

Montag, 06.06.
09.30 evang. Gemeindezentrum: Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 07.06.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum: 

Seniorengymnastik
15.15 Heilig-Geist-Saal: Outdoor-Spielegruppe für

Kinder ab 2 Jahren
19.30 Konferenzraum: 

Kirchengemeinderats-Sitzung

Mittwoch, 08.06.
17.00 - 19.30 HGZ: Beichtnachmittag der 

Firmlinge
17.00 Treffpunkt Marienkirche: Kolping-Frauen-

abend- Minigolf in Herbrechtingen (PKW)

Donnerstag, 09.06.
14.00 Rathaus Hohenmemmingen: 

Seniorenkreis Hohenmemmingen – 
Ausflug mit Pfr. Weißenstein

15.00 Kolpingraum: Bibelgespräch

Freitag, 10.06.
20.00 HGZ-Saal: Schottisch Tanzen mit Frau Renate

Resch

Samstag, 11.06.
07.30 Treffpunkt Heilig-Geist-Kirche: 

Tageswallfahrt nach Altötting
10.30 Heilig-Geist-Kirche: Firmprobe

Sonntag, 12.06.
10.00 Kolpingfest in Neresheim
14.30 HGZ-Saal: Café-Plausch �

Öffnungszeiten des
Pfarrbüros in den
Pfingstferien
Das Pfarrbüro ist in den Pfingstferien vom
17.05. bis 27.05.2016 wie folgt geöffnet:
Pfingstdienstag, 17.05.2016 geschlossen
Mittwoch, 18.05.2016 geschlossen
Donnerstag, 19.05.2016
geöffnet von 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag, 20.05.2016 geschlossen
Montag, 23.05.2016 geschlossen
Dienstag, 24.05.2016 geschlossen
Mittwoch, 25.05.2016
geöffnet von 09.30 bis 12.00 Uhr
Freitag, 27.05.2016 geschlossen �
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